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Tafelente Aythya ferina     Bericht 2011-2016  
   
 

 
Abb. 1: Tafelente 2011-2016 Verteilung der Nachweise 
 
Die Tafelente stellt wohl andere Ansprüche an die Brut- und Rastgewässer als die 
Reiherente. Brutnachweise hat es nur 2014 und 2016 an den Derneburger Teichen gegeben.  
 
Beuger meldete 1 Ad. W. mit 3 Pulli auf dem Rieselteich am 2. Juli 2014. Folger meldete 1 
Ad. W. mit 3 Pulli am 1. Juli und Busche sah diese Gruppe am 3. Juli 2016. Hill meldete 10 Ex, 
davon 3 Ad. W. mit Brutzeitcode C3 als Brutnachweis vom Hopfenteich am 26. Juni 2016, 
ohne Anzahl der Pulli.  
 
Es gab brutverdächtige Paare an den folgenden Orten:  
Derneburger Teiche 60 Meldungen. Diverse Beobachter 
Östrum Ehem. Klärteiche (PFS) Bad Salzdetfurth, 3 Meldungen, 06.05. - 11.06.2016  2-3 
Paare. Dense, Hill 
Henneckenrode, Schlossteich, Holle: 08.05.2016, 1 Paar. Schepka 
Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich: 14.04.2015. Beuger 
NSG "Gronauer Masch": Mittelpolder: 15.05.2014  1 Paar. Weinhold 
Schlossteich Söder, Holle: 13.04.2014  1 Paar. Hill 
Tonkuhle Schlewecke, Bockenem:  07.06.2013 4 Paare, und 02.05.2016 3 Paare. Hill 
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Abb. 2: Tafelente 2011-2016 Jahresverbreitung 
 
Es gab 1241 Meldungen. Die Tafelente ist ganzjährig in Hildesheim zu sehen. Auf dem 
Herbstzug kommen gelegentlich größere Trupps an. Diese können bis zum Zufrieren der 
Teiche bleiben.  
 
Die Höchstzahlen waren: 
 
2011  91 Meldungen 
 
17.08.2011  ca. 60 Ex. Derneburger Teiche, Holle. Hill 
29.09.-03.11.2011  ca .50 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord. Hill 
08.11.2011.  ca. 50 Ex. Sarstedt-Giften Teiche: Giftener See. Hill 
 
2012  185 Meldungen 
 
31.12.2012  ca. 150 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
28.12.2012  ca. 100 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
 
2013  266 Meldungen  
 
16.10.2013  ca. 150 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
31.12.2013  ca. 145 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
 
2014   281 Meldungen 
 
30.12.2014  ca. 60 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
14.12.2014  53 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Risch 
 
2015  182 Meldungen 
 
07.01.2015  30 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Hill 
02.10.2015  30 Ex. Nordstemmen Kiesteiche Nord: West Teich. Busche 
 
2016  235 Meldungen 
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22.09.-29.09.2016  80 Ex. Sarstedt-Giften Teiche: Schliekumer Teich. Risch 
 
Die Bedeutung der Standorte für die Tafelenten ändert sich im Laufe des Jahres. In den 
Monaten Okt-März verteilen sich die Meldungen wie folgt: 
 
Die Jahresverteilung der Meldungen an den wichtigsten Standorten wird in Tab. 1 gezeigt.  
Das mit Abstand wichtigste Gebiet in den Wintermonaten sind die Nordstemmer Kiesteiche 
Nord. Die Derneburger Teiche stellen in Winter wie zur Brutzeit ein wichtiges Habitat für die 
Tafelenten dar. Allerdings werden in den Wintermonaten wegen der dortigen Karpfenzucht 
mehrere Teiche trockengelegt.  
 

Ort Meldunge
n 

Anzahl Ex. Anzahl 
Ex/Meldung 

Höchstzahlen 

In den Monaten Okt-März 
Ahrbergen Kiesteiche  62 302 4,9 40 
Derneburger Teiche  78 639 8,2 60 
Gronauer Masch Kiesteiche  134 875 6,5 29 
Nordstemmen Kiesteiche 
Nord:  

170 2395 14,0 150 

Sarstedt-Giften Teiche 
(Gesamt) 

76 714 9,4 80 

NSG "Gronauer Masch"  143 698 5,0 24 
In den Monaten April bis Sep. 

Derneburger Teiche 184 1533 8,33 60 
Nordstemmen Kiesteiche Nord 18 53 3,0 10 
Gronauer Masch Kiesteiche. 22 48 2,0 12 
Sarstedt-Giften Teiche 
(Gesamt) 

18 90 5,0 33 

NSG "Gronauer Masch 50 134 2,8 13 
 
Tab. 1: Vergleich der Anzahl der Meldungen und der Anzahl der Individuen 
 
Die Jahresverteilung der Meldungen von den wichtigsten Standorten war wie folgt: 
Nordstemmen Kiesteiche Nord 22,8% 
Derneburger Teiche, Holle 21,9% 
Gronauer Masch Kiesteiche  15,5% 
Sarstedt-Giften Teiche  7% 
Ahrbergen Kiesteichen Giesen  5% 
 
 


